
Liebe Kundin, lieber Kunde,
der Arzt hat Ihnen für Ihre Augenerkran-
kung Augentropfen bzw. eine Augensalbe 
verordnet. Auf diesem Handzettel haben 
wir die wichtigsten Tipps zur Anwendung 
für Sie zusammengestellt. Bei Fragen sind 
wir gerne für Sie da!

Ihr Apothekenteam

Regelmäßig anwenden

Damit die Therapie gut wirken kann, müs-
sen die verordneten Augenarzneimittel 
regelmäßig angewendet werden. Beach-
ten Sie dabei die Hinweise Ihres Arztes, 
wie häufig und wie lange Sie das Arznei-
mittel anwenden sollen. Halten Sie bitte 
die vorgesehenen Kontrolltermine ein, da-
mit der Arzt auftretende Probleme so 
schnell wie möglich behandeln kann.

Rund um die Hygiene

Das Auge kann sich gegen Krankheitserre-
ger nur schlecht zur Wehr set-
zen. Deshalb sollten Sie bei 
der Anwendung der Au-
genarzneimittel besonders 
auf Sauberkeit achten. Da-
zu gehört:

Vor der Anwendung die Hände 
gründlich waschen.
Bei der Anwendung mit dem Rand 
der Tube oder des Tropfers nicht das 
Auge oder den Lidrand berühren.
Tube oder Tropfer nach der Anwen-
dung sofort wieder verschließen.

Nach Anbruch sind Augentropfen bzw. 
Augensalben nur eine begrenzte Zeit halt-
bar (in der Regel vier Wochen). Einzel-
dosen dürfen nach Anbruch sogar nur 
24 Stunden lang verwendet werden. Bitte 

beachten Sie dazu auch die genaueren 
Angaben in der Packungsbeilage Ihres 
Arzneimittels. Nur wenn Sie sich an diese 
Vorgaben halten, ist die einwandfreie 
Qualität des Augenarzneimittels gewähr-
leistet. Vermerken Sie am besten das An-
bruchsdatum auf der Packung. Auch wenn 
mehrere Personen in der Familie das glei-
che Augenarzneimittel bekommen: Aus 
hygienischen Gründen sollte jeder eine 
eigene Tropfflasche bzw. Tube benutzen.

Direkt ins Auge

Manche Augentropfen 
müssen vor der Benut-
zung geschüttelt werden. 
Bitte informieren Sie sich in der Packungs-
beilage, ob das auch auf Ihr Präparat zu-
trifft. Augenarzneimittel lassen sich leich-
ter anwenden, wenn Sie sich vor einen 
Spiegel stellen. Legen Sie den Kopf in den 
Nacken und ziehen Sie mit einem Finger 
das Unterlid vorsichtig herunter. Lassen Sie 
einen Tropfen bzw. einen etwa 1cm lan-
gen Salbenstrang in den Bindehautsack 
fallen. Wenn Ihnen die Anwendung von 
Augentropfen Probleme bereitet, können 
wir Ihnen entsprechende Hilfsmittel be-
schaffen – bitte fragen Sie uns danach.

Die Zeit danach

Damit die Augenarznei-
mittel nicht so schnell aus-
gespült werden, sollten Sie 
nach der Anwendung die Augen für etwa 
fünf Minuten schließen. Drücken Sie mit 
einer Fingerspitze sanft auf den inneren 
Augenwinkel, um ein Abfließen der Arz-
neimittel über den Tränenkanal zu verhin-
dern. Bei sehr kalten Augentropfen kann 
das Auge verstärkt tränen – wärmen Sie in 
diesem Fall einfach die Tropfflasche für 

kurze Zeit in der Hand vor. Augensalben 
oder ölige Augentropfen können die Sicht 
und damit die Verkehrstüchtigkeit für eini-
ge Zeit beeinträchtigen – fragen Sie Ihren 
Arzt, ob Sie das Arzneimittel abends vor 
dem Schlafengehen anwenden können.

Aufgepasst bei 
Kontaktlinsen

Viele Augenarzneimittel vertragen sich 
nicht mit Kontaktlinsen: Die praktischen 
Sehhilfen können den Wirkstoff an sich 
binden oder verfärbt bzw. sogar beschä-
digt werden. Daher sollten Kontaktlinsen 
in der Regel vor der Anwendung der 
Augenarzneimittel herausgenommen und 
erst 30 Minuten danach wieder eingesetzt 
werden. Bitte beachten Sie zu dieser Frage 
auch die Packungsbeilage Ihres Arzneimit-
tels. Bei Infektionen und Entzündungen 
kann es auch ratsam sein, während der 
gesamten Behandlungszeit auf Kontakt-
linsen zu verzichten, um das Auge nicht 
zusätzlich zu reizen.

Anwendung von mehreren 
Augentropfen

Grundsätzlich passt in das Auge 
nur ein Tropfen. Wenn der Arzt 
Ihnen mehrere Augentropfenprä-
parate verordnet hat, sollten Sie 
daher zwischen den einzelnen Arzneimit-
teln einen Abstand von etwa 30 Minuten 
einhalten.

Das Auge ist eines unserer empfindlichsten Organe. 
Deshalb sollten Augenerkrankungen so schnell 
wie möglich behandelt werden. Häufig 
kommen dabei Augentropfen oder Augen-
salben zum Einsatz. Diese Arzneiformen 
erfordern eine umfangreiche Beratung, 
denn eine fehlerhafte Anwendung 
gefährdet nicht nur den Therapie-

erfolg, sondern kann im schlimmsten 
Fall sogar zu zusätzlichen Infektionen 

führen. Auf der nächsten Seite fin-
den Sie einen Beratungshandzettel 

für Ihre Kunden, auf dem Dr. Iris 
Hinneburg die wichtigsten In-

formationen rund um Augen-
arzneimittel übersichtlich 
zusammengestellt hat (die 
Kopiervorlage finden Sie 
auch im Internet unter 
www.ptaheute.de   > 

Downloads).
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Hinweis zum Copyright:
Sie dürfen den Handzettel gerne für 
Ihre Kunden kopieren. Bitte achten Sie 
aber darauf, dass die Fußzeile mit der 
Angabe „©   PTAheute“ auf jeden Fall 
erhalten bleiben muss.


